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Liebe Gemeinde! 
 
 
 

„Es war ein Mann in Assisi, einer Stadt im 
Gebiet des Spoletotales, mit Namen Fran-
ziskus, der, von früher Jugend an, von sei-
nen Eltern nach eitlen Grundsätzen der Welt 
hoffärtig erzogen, ihr erbärmliches Leben 
und Gebaren lange Zeit nachgeahmt, und 
dadurch selbst nur noch eitler und hoffärti-
ger wurde.“  
Mit diesen Worten beginnt Thomas von 
Celano die erste Biographie über einen 
Mann, der wie kein anderer die Kirche prä-
gen sollte. Franziskus sollte im Laufe seines 
kurzen Lebens alle diese Eitelkeiten able-
gen. Er machte sich arm, wie Christus arm 
war. Seine Berufung fand er schließlich im 
Jahr 1205 in einer wunderbaren Begeg-
nung: In der verfallenen Kirche San Dami-
ano, vor den Toren der Stadt, sprach der 
Gekreuzigte zu ihm: „Franziskus, geh hin 
und stell mein Haus wieder her, das, wie du 
siehst, ganz verfallen ist!“.   
 

Das Kreuz wird heute noch von unzähligen 
Pilgern verehrt.  
Dieses Jahr, am 3.Oktober, feiert die Kirche 
den 800. Todestag dieses großen Mannes, 
der durch sein Beispiel die Kirche wieder 
aufbauen und glaubwürdig machen konnte.  
Es lohnt sich also, sich in den nächsten Wo-
chen etwas ausführlicher mit diesem Heili-
gen zu beschäftigen. 

Dazu gibt es in unserer Pfarrei mehrere An-
gebote: Pfarrer Alt geht meditativ im nächs-
ten Glaubensquell (Eucharistische Anbe-
tung) am 2. Oktober auf die Erfahrungen 
und Begegnungen zwischen Christus und 
Franziskus ein; wenn am 4. Oktober die 
Strasser Garde wieder den Sonntagsgottes-
dienst festlich mitgestaltet, werde ich den 
Heiligen aus Assisi ins Zentrum meiner Pre-
digt stellen und voraussichtlich im Novem-
ber soll es noch einen geistlichen Einkehr-
tag geben, der von einem Franziskanerpa-
ter aus Oggersheim gestaltet werden wird. 
Im Fokus sollen Einblicke in die franziskani-
sche Spiritualität stehen.  
 

„Geh hin und stell mein Haus wieder her!“ – 
dieser Auftrag ist damals wie heute aktuell. 
Und er gilt nicht nur einem Mann vor 800 
Jahren, sondern er gilt Ihnen wie mir. Jeder 
Getaufte kann, soll und muss die Kirche mit-
aufbauen. Wie Franziskus zu seinen Ge-
fährten sagte: „Predigt immer, und wenn nö-
tig, gebraucht Worte“. Am Anfang steht da-
bei immer die Begegnung mit Christus, der 
uns ruft und sendet. Er ist es, der durch un-
sere Taten und Worte durchschauen soll.  

                                            
Ihr Pfarrer  
Christoph Herr  
 
Das Gewand 
des heiligen 
Franziskus im 
Heiligtum La 
Verna in der 
Toskana. Hier 
empfing Fran-
ziskus im Jahr 

1224 die Stigmata – die Wundmale Christi.
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Rücktritt von Bischof Dr. Karl-Heinz Wie-
semann 

Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann hat sei-
nen Rücktritt aus gesundheitlichen Gründen 
erklärt. Er spüre, dass ihm die Kraft fehle, 
die anstehenden Aufgaben und Verände-
rungen im Bistum weiterhin in der notwendi-
gen Weise zu begleiten. 
Auch unsere Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
blickt dankbar auf die Begegnungen mit ihm 
zurück. Besonders die Visitation im Jahr 
2024 ist uns in guter Erinnerung geblieben. 
In diesem Rahmen besuchte Bischof Wiese-
mann auch unsere Kita in Esthal, nahm sich 
Zeit für die Kinder und aß gemeinsam mit 
ihnen zu Mittag. Diese herzliche und unkom-
plizierte Begegnung ist uns besonders in Er-
innerung geblieben. 
Wir danken Bischof Wiesemann von Herzen 
für seinen Dienst und wünschen ihm für sei-
nen weiteren Weg Gottes Segen, Gesund-
heit und alles Gute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
RÜCKBLENDE 
Der erste Papst überhaupt, der Assisi be-
suchte, war Johannes XXIII. Es war das 
erste Mal im 20. Jahrhundert, dass ein 
Papst Rom verließ. Der sog. Roncalli-Papst 
reiste wenige Tage vor dem Beginn des 
Zweiten Vatikanischen Konzils mit der Bahn 
nach Loreto – und nach Assisi, zum Fest 
des Hl. Franziskus am 4. Oktober 1962. In 
seiner Ansprache beschrieb Johannes 
XXIII. den Lebensweg des Heiligen Franz 
von Assisi mit diesen Worten: „44 Jahre 
wurde Franziskus alt. Die Hälfte seines Le-
bens war er auf der Suche nach Reichtum, 
doch letztlich vergebens [...]. Die zweite Le-
benshälfte hingegen wandte er an ein Aben-
teuer, das verrückt anmutet, in Wirklichkeit 
aber der Beginn einer Sendung und eines 
unvergänglichen Ruhmes war.“ Der Ge-
denktag des Hl. Franz von Assisi ist am 4. 
Oktober, der Gedenktag des Hl. Johannes 
XXIII. am 11. Oktober, dem Eröffnungstag 
des Zweiten Vatikanischen Konzils 1962.  
(Quelle: www.vaticannews.va & www.heili-
genlexikon.de) 

„Grotta di San Francesco“ auf dem 
Berg Laverna    
 

Aufgenommen von Yvonne Faß, bei der Wallfahrt 
2006                     

„Fange das Notwendige an, dann das 
Mögliche, und plötzlich schaffst du das 
Unmögliche.“                 Franz von Assisi 

http://www.vaticannews.va/
http://www.heiligenlexikon.de)/
http://www.heiligenlexikon.de)/
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Messdienerfreizeit im Altmühltal 

Das Altmühltal bei Eichstätt ist das geogra-
phische Herz Bayerns. Hier verbrachten 
rund 80 Messdienerinnen und Messdiener 
ihre letzte Ferienwoche. Vom 1. bis zum 7. 
August 2026 waren Kinder und Jugendliche 
aus den katholischen Pfarreien Lambrecht, 
Deidesheim, Hassloch, Herxheim, Quei-
dersbach, St. Ingbert-Rohrbach und Man-
delbachtal nach Pfünz gereist. Die kleine 
Gemeinde liegt vor den Toren der Kreis- und 
Universitätsstadt Eichstätt, knapp 20 km von 
Ingolstadt entfernt. Hier hat die Diözese 
Eichstätt ein ehemaliges Jagdschloss zu ei-
nem modernen Jugendhaus ausgebaut. Die 
Messdiener aus dem Tal wurden von dem 
Ehepaar Jasmin und Volker Rahm, sowie 
Pfarrer Christoph Herr begleitet. 
Die angereisten Kinder und Jugendlichen 
waren sich nicht fremd, denn seit vielen Jah-
ren schon werden gemeinsame Freizeiten 
zwischen den Pfarreien Herxheim und Dei-
desheim organisiert. Bei der Freizeit im ver-
gangenen Jahr in Südtirol war auch schon 
die Pfarrei Lambrecht dabei. Es konnten 
also Freundschaften schnell wiederbelebt o-
der ganz neu geschlossen werden. Dies galt 
auch für die Betreuer und man war entspre-
chend schnell ein eingespieltes Team. 
Lautes Geschrei und viel Lachen waren in 
den Gängen des Jugendhauses und im 

Schlosspark mit seiner mächtigen 
Baumallee und dem Sportplatz zu hören. 
Das Programm sorgte für kurze Weile und 
gute Stimmung unter den Teilnehmern: 
Schnitzeljagd, Fußball, Lagerolympiade, 
Frühsport, Bastelaktionen und Großgrup-
penspiele verlangten von den Kindern und 
Jugendlichen Kreativität, Geschick, Aus-
dauer und Teamfähigkeit. Aber auch Stun-
den der Ruhe und der Besinnung waren ein 
fester Bestandteil der Tages- und Wochen-
planung: Jeden Tag wurde die Hl. Messe 
gefeiert. Es mangelte schließlich weder an 
Priestern, noch an Messdienern. Manche 
Teilnehmer brachten eigens ihre Instru-
mente mit und bereicherten die Gottes-
dienste. Hinzu kamen Morgen- und Abend-
gebete. 
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Ein Tag stand ganz im Zeichen Eichstätts. 
Zu Fuß ging es mehrere Kilometer durch 
den Wald, über Felder und entlang der Alt-
mühl in die kleine barocke Stadt. Malerisch 
schmiegt sich die Altstadt um den uralten 
Dom. Nach einer kurzen Mittagspause im 
Priesterseminar wurde gemeinsam Gottes-
dienst in der reich ausgeschmückten 
Schutzengelkirche (Seminarkirche) gefeiert. 
Anschließend führte Kaplan Gabriel Kimmle 
aus Herxheim, der selbst in Eichstätt stu-
dierte, gekonnt die Kinder und Jugendlichen 
durch den frisch renovierten Dom mit sei-
nem beeindruckenden Kreuzgang. Voll Ehr-
furcht standen die Teilnehmer vor dem Grab 
des Bistumsgründers Willibald. Weiter stand 
auf der Tagesordnung der Besuch des Be-
nediktinerinnenklosters St. Walburg, wo die 
Gebeine der Hl. Walburga ruhen. Gegen die 
Hitze half ein Eis am Fuße des Klosters. Im 
Schatten der Willibaldsburg, auf einer Insel 
in der Altmühl gelegen, verbrachte die 
Gruppe den Nachmittag im örtlichen 
Schwimmbad. 
Andere Tage waren geprägt durch z.B. ei-
nen Ausflug in die Antike. Oberhalb von 
Pfünz wurde ein antikes Römerkastel rekon-
struiert, welches einst den nahegelegenen 
Limes gegen die Angriffe der Germanen 
verteidige. Einer der Höhepunkte der Fahrt 
war sicherlich die Bootstour auf der Altmühl. 
In Schlauchbooten zu jeweils 10 Personen 
ruderten die Kleingruppen den kleinen Fuß 
entlang und genossen in einem abschlie-
ßenden Sprung ins Wasser die Abkühlung. 
So konnte die Hitze dieser Tage gut über-
wunden werden.  
  
Die Lambrechter Gruppe besuchte zudem 
das romanische Heilige Grab in der 
Eichstätter Franziskanerkirche. Es handelt 

sich dabei um eine beachtenswerte und his-
torisch bedeutsame Nachbildung des Gra-
bes Jesu in Jerusalem aus dem 11. Jahr-
hundert. Besonders war für die Messdiener 
aber auch der Besuch einer orthodoxen Kir-
che, die als geistliches Zentrum des Colle-
giums Orientale dient. Dieses Kolleg ist dem 
Priesterseminar angeschlossen und dient 
der theologischen Ausbildung neuer Pries-
ter der römischen Ostkirchen. Natürlich 
durften bei all dem dichten Programm die 
berühmten Torten des traditionsreichen Kaf-
feehauses Fuchs nicht fehlen. Wie willkom-
men und süß war diese Rast! 
 

 
 
Der Abschluss dieser Freizeit bildete ein 
bunter Abend mit Siegerehrungen, künstle-
rischen Darbietungen und Musik. So ging 
eine Woche voller Spiel, Spaß, Sport, Gebet 
und Kultur zu Ende. Vielfach stand der Ruf 
nach einer erneuten Freizeit im nächsten 
Jahr im Raum. 
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Cyriakus-Wallfahrt führte wieder auf den 
Lindenberger Burgberg 

Bei strahlendem Sommerwetter versammel-
ten sich am Sonntag zahlreiche Gläubige 
zur traditionellen Cyriakus-Wallfahrt an der 
historischen Cyriakus-Kapelle oberhalb von 
Lindenberg. 
Das Wallfahrtsamt um 10 Uhr wurde von 
Dekan Michael Paul aus Geinsheim zele-
briert. Gemeinsam mit Pfarrer Christoph 
Herr, Pfarrer i. R. Manfred Alt, Kaplan Pra-
veen Kumar Isukupalli und Gemeinderefe-
rent Michael Kolar feierte er den Gottes-
dienst mit den Pilgerinnen und Pilgern. 
Im Mittelpunkt der Festpredigt stand die 
Frage, was es bedeutet, sich im Leben wirk-
lich auf den Weg zu machen. Am Beispiel 
des Apostels Petrus, der auf Jesu Ruf hin 
das sichere Boot verlässt und den Schritt auf 
das Wasser wagt, sprach Michael Paul über 
Vertrauen, Zweifel und den Mut zum Neube-
ginn. Oft brauche es nicht mehr als den ers-
ten Schritt – sei es zu einem klärenden Ge-
spräch, einer Versöhnung, einem längst fäl-
ligen Besuch oder im Gebet. 
Auch die besondere Tradition der Linden-
berger Wallfahrt griff der Dekan auf. Winzer 
bringen alljährlich die ersten reifen Trauben 
zur Kapelle und bitten um Gottes Segen für 

die kommende Ernte. Für Michael Paul 
wurde darin ein starkes Bild des Glaubens 
sichtbar: Nicht das fertige Ergebnis zähle, 
sondern der Mut, überhaupt anzufangen 
und Gott den eigenen Weg anzuvertrauen. 
Mit einem Augenzwinkern nahm der Fest-
prediger dabei auch das deutsche Sicher-
heitsdenken aufs Korn: Petrus hätte heutzu-
tage seinen Schritt aus dem Boot vermutlich 
erst nach einer Gefährdungsbeurteilung ge-
wagt. 
Nach dem Gottesdienst stand die Begeg-
nung im Mittelpunkt. Auf dem ehemaligen 
Kerweplatz unterhalb der Kapelle bewirte-
ten die Kita St. Cyriakus und der Karnevals-
verein „Die Lindenritter“ die Besucher mit 
Saumagen, Bratwurst, Kaffee, Kuchen und 
kühlen Getränken. 
Die Cyriakus-Wallfahrt verbindet damit auch 
in diesem Jahr Glauben, Tradition und Ge-
meinschaft an einem besonderen histori-
schen Ort im Pfälzerwald. 
Mit einem Dankamt am Montag, 10. August, 
um 9 Uhr in der Lindenberger Kirche fand 
die diesjährige Wallfahrt ihren Abschluss. 
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Aus der Hölle über Maria Magdalena zum 
Pfaffenberg 

Auch in der zweiten Auflage der „Biblischen 
Weinprobe“ am 21.08. konnte Dekan Axel 
Brecht wieder überzeugen. Der katholische 
Priester ist Pfarrer in Landau und wirkt damit 
im Herzen der größten weinanbauenden 
Gemeinde Deutschlands.   
Brecht brachte den interessierten Teilneh-
mern nicht nur die Herkunft der verschiede-
nen Rebsorten, die Besonderheiten der 
Weinlagen (beispielsweise die Gleisweiler 
Hölle, Maria Magdalena in Klingenmünster 
und der Mörzheimer Pfaffenberg) und den 
Charakter der einzelnen Weine nahe, son-
dern er verknüpfte all diese Informationen 
mit biblischen Anschauungen und Anregun-
gen. Denn schon zur Zeit des Alten Testa-
ments war der Wein ein Symbol für Freude, 
Gemeinschaft und Segen. So spannte der 
Dekan einen Bogen zwischen Tradition, 
Theologie und moderner Weinkultur.  
Insgesamt präsentierte der Geistliche sechs 
auserlesene Weine – fünf weiße und einen 
roten. Er orientierte sich bei der Auswahl an 
jenen Weinen, die er in Zusammenarbeit mit 
Pfälzer Winzern bei der alljährlichen Veran-
staltung „Wein-Kunst-Bibel“ auf der Empore 
der Landauer Marienkirche präsentieren 
wird. Verkostet wurde im katholischen 
Pfarrsaal Lambrecht: ein 2025er Fernão 

Pires des Flemlinger Weinguts Thomas 
Dollt, ein 2025er Spätburgunder rosé des 
Godramsteiner Winzers Münzberg, ein 
2023er Riesling des Weinguts Meyer aus 
Heuchelheim-Klingen, ein 2025er Spätbur-
gunder Blanc de noir des Mörzheimer Win-
zers Stenz, ein 2025er Sauvignon blanc des 
Weinguts Ellermann-Spiegel aus Kleinfisch-
lingen und zum Abschluss der Cuvée Valen-
tin des Weinguts Meier aus Weyher, Jahr-
gang 2024.   

Spontan brachten einige Teilnehmer ver-
schiedene Käse- und Fleischsorten mit und 
verstärkten dadurch den unkomplizierten 
und familiären Charakter der Weinprobe.  
  
 
 
 
 
 
 

„Gelobt seist du, mein Herr, mit all dei-
nen Geschöpfen, besonders dem Herrn 
Bruder Sonne, der den Tag gibt und uns 
durch ihn leuchtet.“ 
                                                   Franz von Assisi 
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Messdiener wandern in der Mehlinger 
Heide 

 
Die Messdiener wanderten am Samstag, 
den 22.08. durch die Mehlinger Heide. Die 
12köpfige Gruppe erfreute sich an der blü-
henden Heide, die trotz der großen Hitze 
noch schön anzuschauen war. Nach der 
kleinen Wanderung wurde Einkehr im 
Dampfnudelhof gehalten. 
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Erstkommunion 2027 
 
Nach den Herbstferien beginnt wieder 
die Erstkommunionvorbereitung. Hierzu 
werden bis Anfang Oktober die Familien 
der Kinder in der 3. Klasse über das 
Pfarrbüro angeschrieben. 
Am Donnerstag, 22.10., findet um 19 
Uhr ein Elternabend im Pfarrsaal des Al-
ten Pfarrhauses Lambrecht, Hauptstr. 
84, statt. Sollte Ihr Kind bis Mitte Oktober 
nicht angeschrieben worden sein, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
 
Papstbesuch in Metz 
Für unsere Busreise am Montag, 
28.09.2026 zum Papstbesuch in Metz 
gibt es noch einige wenige Plätze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir stellen ein: Pfarrsekretär/in (m/w/d) 
 

Ab 01.01.2027 Teilzeit 6 Stunden/Woche/unbefristet nach TVÖD/VKA 
 

Voraussetzung:  

• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Bürokauffrau/mann oder ver-
gleichbare Qualifikation 

• Gute EDV-Anwenderkenntnisse in Microsoft Office 
 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen 
bis 30.11.2026 an das Zentrale Pfarrbüro, Hauptstraße 84, 67466 Lambrecht 
E-Mail: pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de 
 

 

 
Wohnung zu vermieten 

 

Die Wohnung über der Kita St. Hildegard, Schankstraße 7, 67471 Elmstein ist 
demnächst zu vermieten. Die Wohnung hat ca. 90 m² (4 ZKB + Kellerraum) 
 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Tel. 06325/396 

Vermietung Kath. Pfarrsaal in  
Lambrecht 

 
Nach einer kirchlichen Feier, 
wie Taufen, Verlobungen, 
Hochzeiten und Beerdigungen, 
können Sie den Pfarrsaal in 
Lambrecht mieten. So kann 
jede Feier, die unter dem Segen 
Gottes in der Kirche begonnen 
wurde, in familiärer Atmosphäre 
weitergeführt werden.  
Der Pfarrsaal bietet Platz für 40 
Personen und besitzt eine voll-
ausgestattete Küche. Ein gro-
ßer Parkplatz ist vorhanden. 
Bitte sprechen Sie uns an! 
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Gemeinsamer Sonntag am 11.10. 
Die musikalische Gestaltung des gemeinsa-
men Gottesdienstes am 11.10. übernimmt 
der kath. Kirchenchor Esthal. Im Gottes-
dienst hören Sie die „Messe bréve“ für ge-
mischten Chor und Orgel von Leo Delibes. 
Der französische Romantiker ist besonders 
bekannt durch seine grandiosen Bühnen-
werke und seine Lieder. Seine einzige latei-
nische Messe schrieb er für zwei Oberstim-
men und Orgel. Damit auch gemischte 
Chöre diese klangschöne Messe singen 
können wurde sie bearbeitet für zwei Frau-
enstimmen und zwei Männerstimmen. 
Diese Ausgabe entstand in Zusammenar-
beit mit dem Bistum Speyer. Uraufgeführt 
wurde die Messe auf dem Diözesanmusik-
tag 2011 im Dom zu Speyer. Am 11.10. mu-
sizieren für Sie der kath. Kirchenchor Esthal 
und Rolf Förster an der Orgel. Die Leitung 
hat Gudrun Jerges. 
 
 
 
 

 
 

WEIDENTHAL 

Austräger für Pfarrbrief gesucht 
Wir suchen für das Austragen unseres 
Pfarrbriefes in der Langentalstraße ein/ne 
Austräger/in. Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro. 
 
Rosenkranzandachten 
Herzliche Einladung zu den Rosenkranzan-
dachten am 1.10.,08.10., 15.10., 22.10., 
und 29.10. jeweils um 18 Uhr in der katholi-
schen Kirche. 
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2 Königinnen und eine Prinzessin 
5. Elmsteiner Orgelwanderung 

2 Königinnen, das sind die historische Schlimbach – Orgel in Mariä Heim-
suchung und die Link-Orgel in der protestantischen Kirche Elmstein. Eine Krone aber auch 
für das 3. Instrument im Instrumentenverbund, für die Prinzessin: das neu-alte Pedalhar-
monium von 1906, das seit der Einweihung im März des Jahres in strahlendem Glanz er-
klingt.  
Gediegen wird es zugehen, wenn Ulrich Loschky ein Orgelstück des Orgelmeisters 
schlechthin, Johann Sebastian Bach, spielen wird, nämlich Passacaglia und Fuge in c-Moll. 
Einen Kontrapunkt dazu wird Thomas Kaiser setzen: kein düsteres Moll, sondern die Köni-
gin, sprich Orgel, durchaus heiter präsentierend mit (Film)Melodien fast zum Mitsummen, 
populär zwar, aber dennoch voller Witz und musikalischem Tiefgang. 
Und schließlich: Für alle, die den talweit so beliebten Frauenchor Cantilena erleben wollen, 
Lieder weltbekannter Komponisten, die dem beginnenden Herbst besinnliche Themen zu-
ordnen werden, alle zusammengebunden in Titeln aus dem Film „Sister Act“ mit Arrange-
ments von der Dirigentin Dorina Schmidt höchstpersönlich verfasst.  
Wie es schon Tradition ist bei der nunmehr 5. Orgelwanderung, wird auch diesmal als 
Schlusspunkt gemeinsam gesungen: „Kein schöner Land in dieser Zeit“, ein Lied, das Hei-
mat nicht nur als Ort, sondern mehr noch als „Herzensangelegenheit“ erleben lässt. 
 

18. Oktober 2026 
Ab 14 Uhr 30: Begrüßungssekt an der Protestantischen Kirche 
15:00: Konzertbeginn mit Cantilena I, Pedalharmonium und Link-Orgel  
15:45: kleiner Spaziergang zur katholischen Kirche Mariä Heimsuchung mit Cantilena II 
und historischer Schlimbach-Orgel. 
Ende etwa 16 Uhr 45 
 

Frauenchor Cantilena Frankeneck: Dorina Schmidt

 

 
 
   

Thomas Kaiser und Ulrich 
Loschky, Orgel(n) und Pedalhar-
monium 
Spenden gerne willkommen. 
Spendenziel: Rückführung der 
historischen Wagner-Seuffert-
Orgel, bisher Speyerbrunn, an 
ihren angestammten Platz in 
der Kirche St. Konrad in Esthal.   
 



Unsere Gottesdienste 

GOTTESDIENSTE 
 

in Elmstein (Elm) - Esthal (Est) - Frankeneck (Frk) - Frankenstein (Fst) - 
Lambrecht (Lbr) - Lindenberg (Lin) - Neidenfels (Ndf) - Speyerbrunn (Spb) 
- Weidenthal (Wei) 

TERMINE GOTTESD IENSTE  

 

Samstag 05.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Erwin und Maria Krumbacher 
(3. Sterbeamt) 

Wei 18:00 Eucharistiefeier anlässlich der Kerwe 
Im Gedenken an Sandra Wenzel / an die Ver-
storbenen der Familien Bleh, Mansmann und 
Nesseler    
  

Sonntag 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Elm 10:30 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
Wei 10:30 KERWEPLATZ: Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich der Kerwe 
Lbr 11:30 Taufe 

des Kindes Elaina Johanna Kopp, Tochter von 
Sylvia und Arthur Paul Kopp 
  

Dienstag 08.09. Mariä Geburt 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 09.09. Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 10.09. Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
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Freitag 11.09. Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Wir beten besonders für Matthias Breuer, der 
morgen zum Diakon geweiht wird 
  

Samstag 12.09. 24. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte zum 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
(Medien) 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
  

Sonntag 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte zum 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
(Medien) 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Igg 10:00 IGGELBACH, DORFPLATZ: Ökumenischer 

Gottesdienst anlässlich der Kerwe 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
Mitgestaltung: Gruppe BEGEGNUNG mit Mu-
sik u.a. von Thomas Gabriel 
Im Gedenken an Helene Gutfrucht 
  

Dienstag 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 16.09. Hl. Kornelius, Papst (+253), und Hl. Cyprian, 

Bischof, Märtyrer (+258) 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 17.09. Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Pfr. Franz Neumer 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
  

Freitag 18.09. Freitag der 24. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Pfr. Joseph Valentin Becker 
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Samstag 19.09. 25. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 
Caritas Jahreskampagne 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Horst Dillmann 2020, Reinhold Riesbeck 2022, 
Maria Kreß 2022, Augusta Gebhard 2025 

Fst 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Christoph Kölsch 2024 
  

Sonntag 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 
Caritas Jahreskampagne 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Elm 10:30 Eucharistiefeier 

Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Kunigunde Streb 2021, Reinhold Riesbeck 
2022, Peter Klein 2023, Hans Burghart 2023 
(Spb), Maria Schwaab 2025 

Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII. 
Im Gedenken an Pfr. Franz Neumer 
  

Dienstag 22.09. Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Piro), Or-

denspriester (+1968) 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 24.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

  
Freitag 25.09. Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 

Lbr 10:00 SENIORENHAUS: Eucharistiefeier 
  



Unsere Gottesdienste 

17 

 

Samstag 26.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Ndf 18:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Maria Fletterer 2021, Ursula Fuchs 2025 

Wei 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Anna Baumann 2021, Hildegard Lattrell 2021, 
Ruth Hanisch 2021, Helena Kerber 2022, 
Joachim Julier 2023, Maria Anhaus 2023, Kle-
mens Schramm 2024, Sandra Wenzel 2025  

Sonntag 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Heinrich Leidner 2023, Pfr. Franz Neumer 2025 

Est 10:30 Eucharistiefeier zum Weltkindertag 
Mitgestaltung: Kita St. Konrad   

Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII. 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im September: 
Anni Weil 2022, Karl-Heinz Walther 2022, Pe-
ter Müller 2024  

Dienstag 29.09. Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 CYRIAKUS-KAPELLE: Abendgebet  
Mittwoch 30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Ordensgründer 

(+420) 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau 
(+1897) 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Wei 18:00 Rosenkranzandacht 
   
Freitag 02.10. Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 
Lbr 18:00 Eucharistische Anbetung – Glaubensquell / 

Franz von Assisi 
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Samstag 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 Eucharistiefeier 

  
Sonntag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

Lbr 10:00 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII. 
Mitgestaltung: Die Pipeband "Strasser-Garde", 
Rheinhausen 
anschließend kleines Konzert im Pfarrhof mit 
Imbiss   
  

Dienstag 06.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El  
Mittwoch 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

Elm 17:00 Eucharistiefeier  
Donnerstag 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 
Wei 18:00 Rosenkranzandacht 

  
Freitag 09.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 10.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Gertrud Arnold  

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Lbr 09:00 PFARRSAAL: Begrüßungskaffee 
 09:15 Bis 09:45 Uhr: Beichtstuhl Kirche: 

Sakrament der Versöhnung 
Lbr 10:00 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. - Sakramentaler Segen 
Mitgestaltung: Kirchenchor St. Konrad "Aus 
der Messe bréve" von Léo Delibes 
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Kath. Kindertagesstätten 
St. Hildegard, Schankstr. 7, Elmstein 
Leitung: Barbara Mock 
Telefon 0 63 28 / 14 00 
Email: kita.elmstein@bistum-speyer.de 
 

St. Konrad, Hauptstr. 43, Esthal 
Leitung: Sarah Edl 
Telefon 0 63 25 / 73 92 
Email: kita.esthal@bistum-speyer.de 
 

St. Lambertus, Wiesenstr. 24, Lambrecht 
Leitung: Jesica Laukus 
Telefon 0 63 25 / 20 16 
Email: kita.lambrecht@bistum-speyer.de 

 

Ministranten 
in der Pfarrei 

Ansprechpartner: Pfarrbüro Lambrecht 
 

Unsere Räte 
 
Verwaltungsrat: 
Ansprechpartner:   
Balthasar Weitzel, Lindenberg 
Pfarreirat: 
Ansprechpartner: Matthias Krauß, 
     Esthal  
 

 
Ökumenische Sozialstation  
Neustadt an der Weinstraße e. V. 
Rotkreuzstraße 2, 67433 Neustadt  
Telefon 0 6321 / 300 33 
www.sozialstation-neustadt.de 

Kath. Kindertagesstätten 
St. Cyriakus, Wiesenstr. 7, Lindenberg 
Leitung: Jasmin Wittmann 
Telefon 0 63 25 / 28 88 
Email: kita.lindenberg@bistum-speyer.de 
 

St. Elisabeth, Hauptstr. 130, Weidenthal 
Leitung: Jasmin Wittmann  
Telefon 0 63 29 / 4 89 
Email: kita.weidenthal@bistum-speyer.de 
 

 
 
 
 

 
Ansprechpartnerinnen:  
Elmstein: Irene Simon 
Esthal:     kfd Team  
 

Katholisch  
öffentliche  
Bücherei 

Lindenberg, Wiesenstraße 7 
 
Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de 
Online-Katalog über 
www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz 
Öffnungszeiten: 
mittwochs:       14.30  – 18 Uhr  
Lange 06321 / 8 80 97 47 
Haben-Senftleben 06325 / 6140 
Agnes Szilagyi 
In den Schulferien geschlossen! 

mailto:kita.lambrecht@bistum-speyer.de
mailto:kita.weidenthal@bistum-speyer.de
mailto:Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de
http://www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz
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Pfarrbüro  
Pfarrsekretärinnen: 
Yvonne Faß (Büroleitung) 
Gerlinde Eisenstein, Jasmin Rahm 
Hauptstraße 84, 67466 Lambrecht 
Telefon 0 63 25 / 3 96 ⬧ Fax 18 42 30 
Mobiltelefon 0151 148 79 541 
pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-lambrecht.de 
 

 Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montagnachmittag 15 – 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag, 9 – 12 Uhr 
Donnerstags bleibt das Pfarrbüro bis 
auf weiteres geschlossen. 
Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Johannes XXIII., Lambrecht 

IBAN: DE13 7509 0300 0000 0630 37 

Liga Bank Speyer 
 

St. Elisabethenverein 
Lambrechter Tal e.V.  
Mitglied ökum. Sozialstation 

Vorsitz: Werner Gutfrucht  
Telefon 0 63 25 / 18 47 40 
werner.gutfrucht@elisabethen-lambrecht.de 
 

Caritas:  
Jeweils freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr  
Pfarrbüro Lambrecht - Frau Gundacker 
Voranmeldung: Tel 015904120185 
 
 
 
 

 
 

Seelsorgeteam 
Pfarrer Christoph Herr 
Mobiltelefon 0151 148 79 694 
Email: christoph.herr@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
Mobiltelefon 0151 148 79 747 
Email: praveen.isukupalli@bistum- 
speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Gemeindereferent Michael Kolar 
Mobiltelefon 0151 148 79 772 
0 63 25 / 18 42 16 (Büro Lambrecht) 
Email: michael.kolar@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Regionalverwaltung Neustadt 
Winzinger Straße 52, 67433 Neustadt 
Telefon 0 63 21 / 48 44 50 ⬧ Fax 48 44 540 
Email: rv.neustadt@bistum-speyer.de 
 

Beichtzeiten: Wenn Sie die Beichte bei 
Pfr. Christoph Herr oder Kaplan Praveen 
ablegen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei diesen.  
Beichtzeiten Herz-Jesu-Kloster, NW 
Samstag: 10.00 bis 11.45 Uhr und 15.00 
bis 17.00 Uhr – in der Klosterkirche. 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Pfarrbrief wird herausgegeben von der katholischen Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII., Lambrecht. Redakteurinnen sind die Pfarrsekretärinnen 
Abonnement: Unseren Pfarrbrief können Sie im Pfarrbüro zum Preis von 13 €uro pro 
Jahr abonnieren.        Die nächste Ausgabe (Nr. 9 / 2026) 
erscheint für den Zeitraum vom 10. Oktober bis 15. November 2026 für fünf Wochen.                                           
Redaktionsschluss:  

    Dienstag, 22. September 2026 

 

http://www.pfarrei-lambrecht.de/
mailto:rv.neustadt@bistum-speyer.de

